
LEBENSPRINZIPIEN VON DR. ALBERT C. RAUCH 

Aus dem Buch „Unser Dr. Rauch: 
Brückenbauer zwischen Ost und West und 

Pfarrer von Etterzhausen“ 

 Einheit in Verschiedenheit 

 Spirituelle Ökumene 

 Gib jeden, der dich bittet, und wenn jemand etwas wegnimmt, 
verlang es nicht wieder [Lk 6,30] 

 Die Theologie allein kann uns nicht retten, denn sie ist uns 
irgendwie nicht das Letzte 

 Er hat immer und bei jeder Gelegenheit gegeben oder wollte 
geben, wenn er die Notwendigkeit dazu sah. 

 Den Anderen höher schätzen 

 Er war einfach, wollte nichts für sich 

 So einfach wie möglich leben 

 Glaube an das Gute in anderen 

 Kraftvolle Güte 

 In und aus einem Geist der Liebe wirken 

 Ein großes Herz haben 

 Für alle offen bleiben 

 Umsicht üben 

 Für andere sensibel sein, Sensitivität üben 

 Askese üben – mit dem Essen und dem Trinken 

 Über den Tellerrand hinaus schauen 

 Die gelebte Einfachheit üben 

 Bescheiden und zurückhaltend bleiben 


